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Erfahrungsbericht Auslandsstudium 
 

Angaben zum Auslandsstudium 

• Seinäjoki University of Applied Sciences SeAMK, Finnland 

• Sommersemester 2022 

• Fakultät ING – Mechatronik Bachelor, in Seinäjoki: School of Technology 
 

Vorbereitung 
1. Beim International Office oder auf der Website der TH über Erasmus+ 

und die Partnerhochschulen informieren 
2. Website der Partnerhochschule anschauen, evtl. Kurse/Veranstaltungen 

auf Anrechenbarkeit daheim prüfen, schauen ob die sonstigen 
Gegebenheiten ansprechend sind 

3. In Mobility-online step-by-step der Bewerbungsanleitung folgen, 
Zusage im Sommer abwarten 

4. Kurse der Partnerhochschule mit heimischen Veranstaltungen 
abgleichen und im Learning-Agreement ausarbeiten, dann mit 
Auslandsbeauftragte*r*m absprechen 

5. LA bei Partnerhochschule bestätigen lassen 
6. Zusage abwarten und um Unterkunft und Anreise kümmern, eventuell 

auch schon den ersten Ausflug in die Anreise einbauen oder planen 
7. Landes- und temperaturspezifisch packen und los geht’s! 

 
 
 
 

 

 

 
Candle Bridge Rovaniemi und Aussicht vom Joupiska über 
Seinäjoki 
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Unterkunft 
Die Bewerbung um eine Unterkunft wird direkt von der Hochschule an den Betreiber des 
Wohnheims geleitet. Dabei können sowohl Wünsche über Einzelapartments/Zweier-
WGs/WGs mit mehr Zimmern gemacht werden. Der Kostenpunkt bei einem Zimmer 
einer Zweier-WG liegt bei rund 370€ im Monat. Dabei ist alles eingerechnet inklusive 
Internet. Wenn man ein Bisschen Glück hat, haben die vorherigen Mieter etwas an 
Ausstattung wie Küchenutensilien, Töpfe, Geschirr, Bettbezüge etc. zurückgelassen. Bei 
den Möbeln handelt es sich um ein Bett, einen Schreibtisch mit Stuhl, Nachttisch und 
Einbauschrank. Bei meiner WG hatte jedes Zimmer sein eignes Bad, lediglich Flur/Küche 
waren zusammen zu nutzen. Sowohl die Waschmaschinen und Trockner sind kostenlos 
zu nutzen als auch die beiden Saunen. 
 
Studium an der Gasthochschule 
Das Studium an der Hochschule gestaltet sich aufgrund dem wöchentlich wechselnden 
Stundenplan sehr abwechslungsreich. Allerdings ist ein vorausplanen leider nur bis sechs 
Wochen im Voraus möglich, da der Stundenplan darüber hinaus nicht verbindlich ist. Bei 
der „School of Technology“ war darum nicht vorher ersichtlich, dass der letzte Monat des 
Semesters nur für die Bearbeitung der Abgaben vorgesehen ist und somit abgesehen von 
den Präsentationen keine Vorlesung mehr ist. Was allerdings sehr hervorzuheben ist, ist 
das IT-System der SeAMK: Grundsätzlich werden Änderungen die in einem Portal 
gemacht werden von allen anderen Portalen anstandslos übernommen. Außerdem 
können Laptops ausgeliehen und in den sog. Studyboxes gut gelernt werden. Dies sind 
abgetrennte kleine oder mittlere Besprechungsräume inklusive Beamer/Whiteboard etc. 
Die Prüfungsphase wie sie hier üblich ist, existiert in Finnland so nicht, falls explizite 
Prüfungen zu absolvieren sind, kann der Zeitpunkt frei gewählt werden. Allerdings sind in 
fast jeder Vorlesung Abgaben oder (Gruppen-)Projektarbeiten zu machen über welche 
die Noten (5 als bestes, 4, 3, 2, 1 als bestanden) ermittelt werden. 
Zur Mensa ist zu sagen, dass es mehrere unabhängige Standorte gibt (Kampustalo – bei 
der Bibliothek neben dem Wohnheim, Frami-F im Hauptgebäude und noch weitere). 
Dort gibt es immer mindestens ein veganes Gericht sowie ein „normales“, ab 2,61€. 

 

 

 
WG-Zimmer und Frami-F mit Polarlichtern 
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Alltag und Freizeit 
Zum Alltag in Puskantie (dem Straßennamen des Wohnheims) gibt es zu sagen, dass 
es sehr feucht-fröhlich hergeht. Es gibt nahezu jeden Abend eine Pre-Party mit 
Fortsetzung in einem der Clubs oder Bars von Seinäjoki. Von feiern über Karaoke bis 
Dildo-Bingo ist alles dabei. Wenn die Party mal wieder etwas länger dauert kann es 
schon mal sein dass man auch mit Sonnenschein erst wieder auf dem Heimweg ist. 
Um die üblen Nachwehen der vergangenen Nacht wieder loszuwerden, kann im 
Frami-F-eigenen Gym kostenlos trainiert werden. Außerdem bietet die Studi-
Organisation SAMO auch Programme für Sport wie Volleyball, Zumba Floorball, HIIT, 
etc. an. Gleichzeitig ist man über eine Mitgliedschaft für rund 20€ bei jeglichen ihrer 
Aktivitäten versichert. Des Weiteren organisiert die SAMO auch Trips nach Lappland 
– und vor 2022 auch ins russische St. Peterburg. 
Seinäjoki selbst hat sonst nicht allzu viel zu bieten, es gibt eine schöne öffentliche 
Bibliothek, Möglichkeiten zum Schwimmen/Saunieren, Bars und Restaurants sowie 
ein paar verschlafene Einkaufszentren in der Innenstadt als auch den Idea-Park mit 
etwas mehr Trubel. Im Winter hat man bei guten Bedingungen auch die Möglichkeit 
Polarlichter zu sehen. Dafür eignet es sich eine der unzähligen Apps 
herunterzuladen und auf einen Alarm selbiger zu warten. Um die beste Sicht zu 
haben, sollte möglichst Neumond sein, ein möglichst dunkler Ort aufgesucht 
werden und am besten keine Wolken am Himmel sein. Außerdem bitte nicht die 
Leuchtstrahlen des Idea-Parks mit Polarlichtern verwechseln;) 
 
Fazit 
Ich hatte mir von meinem Auslandssemester etwas mehr erhofft, was die 
Aktivitäten außerhalb der Hochschule angeht. Leider habe ich mich etwas zu wenig 
über entsprechende Möglichkeiten informiert. Abgesehen davon war es sehr schön 
in Finnland neue Menschen aus allen Teilen Europas und der Welt kennen zu lernen. 
Um das Land zu sehen, würde ich auf jeden Fall empfehlen noch ein wenig Urlaub 
an das Semester anzuhängen, die Nationalparks anzuschauen und einen Trip nach 
Lappland zu machen. 
 

 

 

 
Kolovesi-Nationalpark und Savonlinna 

 

 

 

 

 

 

 


